
 

  

 

  

DOpfertvagen von Judenburg.

Baur Dorgefchichte Steiermarks,

Die vorgefchichtlichen Derhältniffe.

ie Steiermark ift nicht veich an vorgefchichtlichen Funden. Bergebllich
ift in den Höhlen umferer Kalfgebivge nach den Neften des Menjckhen
geforjcht worden, welcher ala Genoffe des Elephanten, des Höhlenbäwen

|| und anderer, der Diluvialepoche angehörender Thiere in jenen fermen
| geiten gelebt hat. Die Höhlen in den fchroff abfallenden STelsgehängen

bei Peggau, Anfjee, Eifenerz u. |. w. enthielten allevdings, jowie die berühmten Kraimer
Höhlen, eine große Anzahl von Knochenreften, die aber faft ausschließlich dem grofgen
Höhlenbären angehören. Nur in felteneren Fällen können wir auch das Pferd, Den
Höhlenlöwen und andere Thiere jener Beriode in den fteiriichen Höhlen vorfinden. Die
Gegenwart des Menfchen aber Läßt fich mit voller Deitimmtheit nicht nachweifen, werm
auch einzelne jet *inbar künftlich zugeformte Knochen aus der Badelhöhle darauf fchließien
lafjen und zu vielfachen Ausgrabungen Anlaf boten. Das harakteriftiiche Merkmal, Den
fünftlich zugeformten Fenerftein, fonnte man bisher nicht finden.

 


